
2. Die üipsacecH Böhmens mit Einscliluss der cultivirten Weber-
karde. Von Graf v. B. und Opiz. 1838. Lad. P. 20 kr. H. P. 12 kr.

3. Deutschlands Nachtschatten (So/aneen), mit besonderer Rücksicht
der Kartoffeln. Von Graf v. B. u. Opiz. 1841 u. 1842. Mit 2 Tafeln
L- P- 2 «• 2* ^'-

H. P. 1 n. 6 kr.

4. Die Rubiaceen Böhmens. Mit Einschluss der Färberrüthe. Von Gf
V. ß. u. Opiz. 1838. L. P. 30 kr. H^ p^ ^8 kr.

5. Deutschlands Bärtlinge und Wollkräuter CKönigskerzen). ' Von Gr.
V. B. u. Joh. Pfund. Mit 1 Taf. 1840. L. P. 24 kr. H. P. 12 kr.

6. Die Familien der Gramineen und Cyperaceen Böhmens. Mit be-
sonderer Rücksicht der Getreidearten. Von Gr. v. B. , p i z u. S e i d 1 2 Bde
1840. L.P.2n.24.

H.P.lfl.6kr.
'

Vom Vereine ^^Lotos.'-''

Nekrologe.
Heinrich Friedrich Link, Doctor, Geheimrath, Professor der

Botanik in Berlin, starb am 1. Jänner dieses Jahres. Er war geboren den
2. Februar 1767 zu Hildeshelm, wo er sich frühzeitig in der Chemie und
Botanik ausbildete. Unter seinen vielen Werken sind besonders die in-
haltreichen Bemerkungen über Spanien, Portugal und Frankreich bekannt
und classisch, welche er auf seiner Reise mit dem Grafen von Hof fman ns-
egg 1797 gemacht hatte. Von grossem Interesse sind auch seine phy-
totomischen und microskopischen Untersuchungen. L.

J. J. Audubon, der grösste Ornitholog der Vereinigten Staaten in
Nordamerika, starb am 27. Jannuar 1851, im Alter von 71 Jahren auf-
seinem Landsitze, unfern New- York. L

Literatur.
CJene Verfasser, welche ihre Werke beurtheUt wissen wollen, werden
aufgefordert, dieselben an die Redaktion der Zeitschrift einsenden zu wollen.)

ÄlexaDder von Iluillboldt. Ein biographisches Denkmal. Von Dr. H. Klen-cke. Leipzig, Qtto Spamer, 1851. 252 Seiten.

Wirkp'JfH^?''',!''*'"*
"!'''* ""' *'*" ''"'^'"'* interessantes Bild des Lebens und

anziehenrtrn M
'!" ^"'

^"^f

«»rwissen.chaften, sondern es führt zugleich die

aUP w r V
"'"? '"'•' **''''" "'«'k^vürdigen Reisen vor. Es gab einZeit-

S Ür fn iV "? •^"""* ""'^ Naturforscher gleichbedeutend Maren, weil

ne? in. r
'."'!'' "'"" ^''"''^" ^'""^''^ ^"^'^ «^'^ ««»""''' "ei dem Keimen ei-

To d r r r
"'' "'^'"' "'"'^ ^"''S'^" "»ö««^- '^^'«"" ^'^'^ einllum-

snür e PnHr"h
''^ " ?"" ''^'"*"'" ^'' '»"^ '^'^ \^\^m,X,n Triebfedern nach-spürte, endlich sagt: „Die christliche Richtung der Gemüther war die,
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IT
aus der Weltordnung und aus der Schönheit der Natur die Grösse des Schö-

pfers zu beweisen, — Eine solche Richtung — die Verherrlichung der

Gottheit aus ihren Werken — veranlasste den Hang nach Naturbeschrei-

bungen," so ist dieses ein Beweis, wie wenig ihn das tiefe Studium der

Natur zum Atheismus veranlasste. Wie mächtig endlich dieses Studium

auf die Bildung des Geistes und des Gemüthes einwirkte, beweiset das

vorliegende Denkmal. J. B.

Inlroductio ad arleiii bolanicani, quam concinnavit Dr. F. X. Brilzger.

Ulmae 1850 in libraria Wohleriana. 328 Seiten.

Ein botanisches Lehrbuch in lateinischer Sprache ist für Jeden sehr

zweckmässig, welcher sich mit grösseren beschreibenden Werken bekannt

machen will, weil ihm dadurch gleich in Vorhinein die Terminologie ge-

läufig wird. Das Werk enthält ausser einer kurzen Geschichte der Bo-

tanik, der Phytochemie und Physiologie auch ein „Onomaslicum plantarum

usui medico, technico et oecnnomico inservientium/' in welchem die Etymolo-

gie dieser Namen mit den nothwendigen Citaten erklärt wird, welche Bei-

gabe dem wissenschaftlichen Botaniker in Rücksicht der richtigen Ortho-

graphie der Pflanzennamen nur willkommen sein kann. J. B.

Einladung.
Die P. T. Herren Mitglieder des naturhistorischen Vereines

„Lotes" werden ersucht, sich zu der Eröffnungssitzung am 28.

März um 7 Uhr Abends in dem neuen, dem Vereine von derStadt-

gemeinde überlassenen Locale (Altstädter Rathhaus, III. Stock

neben dem Bauamt) einfinden zu wollen.

Die Fortsetzung der Mitglieder des naturhistorischen Ver-

eins „Lotos" wird in der nächsten Nummer erscheinen, es

werden hiemit alle Mitglieder ersucht, so bald als möglich

ihren AufenthaUsort, Wohnung und vollständigen Charakter

angeben zu wollen.

Inserate
fiir die Zeitschrift „Lotos" werden von der Buchhandlung Calve am kleinen

Ring übernoininen und mit 3 kr. Conv. Mze. fiir die Petitzeile berechnet.

Redacteur: Dr. Friedrich Graf V. Berclilliold.

Druck des artist. typogr. Instituts von C. W. Me dau.

m
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